
IBAN: DE20370696271003393018 
BIC: GENODED1RBC 

Seite 1 von 2 

                                                                                      

 
                                          
 
 
 
 

 
FDP Fraktion  

Rat der Stadt Meckenheim 
 

Dürerstr. 55, 53340 Meckenheim 
0178 66 88 919 

brauckmann-h@t-online.de 
FDP@Meckenheim.de 

Kontakt@FDP-Meckenheim.de 
fdp-meckenheim.de 

 
 
 
 
 

Meckenheim, 13.03.24 
 
 

Sehr geehrter Herr Blaschke, 
 
 
 
mit ihrem Schreiben vom 06.03.14 bitten sie um eine Position der FDP zu einer 
Wiederbelebung einer Kirmes in Meckenheim und stellen folgende Fragen: 
 

1. Wie bewertet die Fraktion der FDP Meckenheim eine Wiederbelebung einer 
Kirmes in Meckenheim? 
 

2. Welche aktuellen Hinderungsgründe bedürfen aus Ihrer Sicht einer Klärung 
vor Weiterleitung des Antrags in den entsprechenden Ausschuss und durch 
wen sind diese im Vorfeld zu klären?  

 
Dazu unsere Positionen: 
 
Zu 1.:  
Die FDP Meckenheim begrüßt zusätzliche Möglichkeiten von öffentlichen 
Veranstaltungen in Meckenheim, die sicherlich die Lebensqualität verbessern und 
den Bürgerinnen und Bürgern weitere Aspekte für eine liebens- und lebenswerte 
Stadt bieten. Auch die Attraktivität im Hinblick auf die dadurch erweiterten 
touristischen Angebote und damit verbundene Steigerung der Kaufkraft für den 
hiesigen Einzelhandel durch mehr Besuchende der Stadt hätten einen positiven 
Effekt. 
 
 

Heribert Brauckmann 
Fraktionsvorsitzender 
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Zu 2. 
Die vielseitigen Aspekte rund um eine Kirmes sind aus Sicht der FDP Meckenheim 
so einfach nicht zu überblicken. Dafür benötigt ein Organisator einer Kirmes 
umfangreiche Kenntnisse und Erfahrungen. Da die Durchführung einer Kirmes in 
Meckenheim eine freiwillige Aufgabe für die Verwaltung wäre, erwarten wir nicht, 
dass dafür Kapazitäten zur Verfügung stehen. Deshalb empfehlen wir, wenn schon 
eine Kirmes geplant wird, dann sollte mit einem privaten Eventmanager, örtlichen 
Vereinen oder Dorfgemeinschaften zusammen gearbeitet werden, ohne neue Kosten 
für den städtischen Haushalt zu generieren.  
Wir sehen die Durchführung einer Kirmes nicht als städtische Aufgabe. Auch ist uns 
bisher unklar, was „Kirmes“ hier bedeuten soll, also Art und Umfang einer solchen 
Unternehmung, wie Größe, mit Fahrgeschäften, wenn ja, wie viele und von welcher 
Größe. Damit verbundene Installationsinfrastrukur für Energie, Wasser und 
Abwasser, Absicherungen etc.. 
 
All dies wäre bei Bedarf durch den Rat der Stadt Meckenheim zu beschließen. Dazu 
kann jedermann einen Antrag stellen. 
 
Siehe dazu auch den Bericht des General Anzeiger vom 13.03.24 zum Kirmesbetrieb 
in Bornheim. 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Heribert Brauckmann 


